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Osisko entdeckt neue mineralisierte Zone
angrenzend an South Barnat

22.05.2009 | IRW-Press

MONTREAL, QUEBEC, 21. Mai 2009 Osisko Mining Corporation („Osisko“) (TSX: OSK) (FRANKFURT:
EWX) freut sich die Entdeckung einer neuen mineralisierten Zone neben der Lagerstätte South Barnat
bekannt zu geben. Die neue Zone wurde bisher in drei Bohrlöchern durchschnitten, die folgende Ergebnisse
lieferten:

------------------------------------------------------------
Bohr-Nr.   Abschnitt   Von (m)   Bis (m)    Länge (m) Au g/t
------------------------------------------------------------
BA09-3581     550E      18,9     39,0         20,1      6,17
------------------------------------------------------------
einschließlich          27,0     28,5          1,5     25,60
------------------------------------------------------------
BA08-3426     575E      16,0     57,6         41,6      8,36
------------------------------------------------------------
einschließlich          30,0     34,2          4,2     41,40
------------------------------------------------------------
BA09-3594     600E      59,5    122,0         62,5      7,70
------------------------------------------------------------
einschließlich          86,5     91,0          4,5     49,20
------------------------------------------------------------

Die neue Zone befindet sich etwa 50 Meter nördlich von South Barnat, zwischen den Abschnitten 550E und
600E. Die Entdeckung beinhaltet eine neue Art von Mineralisierung, die bislang weder bei Canadian Malartic
noch bei South Barnat beobachtet wurde und aus hochgradigen Quarz-Pyrit-Brekzien besteht, die
ultramafisches Gestein mit sichtbarem Gold in reichlichen Mengen verdrängen. Die Ausrichtung und die
geometrische Beschaffenheit der neuen Zone sind im Moment noch nicht bekannt, sie ist jedoch in der Tiefe
weiterhin offen und scheint nach Südosten abzufallen. Unter Annahme einer subvertikalen Neigung könnte
die tatsächliche Mächtigkeit dieser Zone zwischen 15 und 28 Metern betragen.

Diese Entdeckung ist das Ergebnis von Definitionsbohrungen in Peripheriegebieten der Lagerstätte South
Barnat, die durchgeführt wurden, um Material in unmittelbarer Nähe der bekannten Lagerstätte zu erproben,
das in eine mögliche Tagebaugrube zum Abbau der Lagerstätte inkludiert werden würde. Der Schwerpunkt
des mittlerweile abgeschlossenen Definitionsbohrprogramms bei South Barnat liegt auf einem 850 Meter
langen, von Nordwesten nach Südosten verlaufenden Rasterfeld mit Bohrabständen von 25 Metern. Das
Rasterfeld wurde für dieses Programm auf zusätzliche 250 Meter in Richtung Osten erweitert und diese
Erweiterung wurde in Abständen von 50 Metern bebohrt. Eine abgeleitete Ressourcenschätzung gemäß NI
43-101 für South Barnat von 2,0 Millionen Unzen wurde am 26. Januar 2009 veröffentlicht; der technische
Bericht wurde am 17. Februar 2009 auf SEDAR veröffentlicht. Das aktuelle Definitionsbohrprogramm wird zu
einer gemessenen und angezeigten Ressourcenschätzung gemäß NI 43-101 für South Barnat führen, die im
Mai 2009 veröffentlicht werden soll; eine auf den Tagebau eingeschränkte Schätzung soll im Juni 2009
veröffentlicht werden.

Die bisherigen Bohrungen weisen darauf hin, dass die minimale Streichenlänge der Zone South Barnat
1.050 Meter beträgt und eine durchschnittliche Mächtigkeit von 20-120 Metern aufweist. Die mineralisierte
Zone ist entlang des Streichens in Richtung Osten offen. Dort trifft sie auf die ehemalige Mine East Malartic,
wo vor kurzem durchgeführte Bohrungen auf eine mögliche Erweiterung von zusätzlichen 150 Metern
hinwiesen. South Barnat erstreckt sich über den mittleren Teil wo das System in der Tiefe weiterhin offen ist
bis in eine Tiefe von 250-400 Metern. Die geschätzte Tiefe im nordwestlichen Drittel der Lagerstätte beträgt
130-200 Meter.

Sämtliche NQ- oder HQ-Kernuntersuchungen, über die hier berichtet wird, wurden mit standardmäßigen
50-g-Brandproben-AA-Abschlüssen oder gravimetrischen Abschlüssen in den Labors von ALS Chemex in
Val d’Or, Quebec, durchgeführt. Die gemeldeten Durchschnittswerte wurden mit mindestens 0,50 g/t Au bei
maximalen Abständen von 20 Metern berechnet; es wurde kein oberer Cutoff-Gehalt der einzelnen Proben
herangezogen. Durchschnittene Stollen oder verlorene Kerne innerhalb mineralisierter Abschnitte wurden als
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Leerabschnitte hinzugefügt.

Osisko Mining Corp. erschließt zurzeit die Goldlagerstätte Canadian Malartic sowie die angrenzenden
mineralisierten Zonen für einen umfangreichen Tagebaubetrieb mit enormen Tonnagen. Das Unternehmen
ist äußerst kapitalkräftig und führt zurzeit ein intensives Definitionsbohr-, Explorations- und
Erschließungsprogramm durch. Am 8. September 2008 wurde bei der Hauptlagerstätte Canadian Malartic
eine gemessene und angezeigte Goldressource gemäß NI 43-101 von insgesamt 7,7 Millionen Unzen
gemeldet; die technischen Informationen wurden auf SEDAR veröffentlicht. Diese beinhalten eine
Goldreservenschätzung gemäß NI 43-101 von 6,3 Millionen Unzen bei der Goldlagerstätte Canadian
Malartic (am 25. November in der Machbarkeitsstudie veröffentlicht); der entsprechende technische Bericht
wurde auf SEDAR veröffentlicht. Diese Schätzungen beinhalteten jedoch nicht die Zone South Barnat oder
andere mineralisierte Zonen außerhalb der Hauptlagerstätte, die zurzeit von Osisko evaluiert wird.

Robert Wares, P. Geo., Executive Vice-President von Osisko, ist die qualifizierte Person, die diese
Pressemitteilung überprüft hat und für die hierin angegebenen technischen Informationen einschließlich der
Verifizierung der angeführten Daten, wie Proben-, Analyse- und Testdaten, die den technischen
Informationen zugrunde liegen verantwortlich ist.

Hinweise bezüglich Mineralressourcenschätzungen

Diese Pressemitteilung enthält die Termini „gemessene“, „angezeigte“ und „abgeleitete Ressourcen“, um das
Maß an Vertrauen anzugeben, dass dieser Ressourcenschätzung entgegengebracht wird. Die Leser werden
darauf hingewiesen, dass Mineralressourcen keine wirtschaftlichen Mineralreserven darstellen und dass die
wirtschaftliche Machbarkeit von Ressourcen, die keine Mineralreserven sind, nicht nachgewiesen wurde.
Zudem gelten abgeleitete Ressourcen aus geologischer Sicht als zu spekulativ, um wirtschaftliche
Überlegungen anzustellen. Es darf nicht davon ausgegangen werden, dass alle abgeleitete
Mineralressourcen, oder Teile davon, jemals in eine höhere Kategorie eingestuft werden. Gemäß den
kanadischen Bestimmungen stellen Schätzungen einer abgeleiteten Mineralressource nicht die Grundlage
für eine Machbarkeits- oder Vor-Machbarkeitsstudie dar, ausgenommen für ein „Preliminary Assessment“
gemäß National Instrument 43-101. Die Leser dürfen keinesfalls annehmen, dass zukünftige Arbeiten an
den gemeldeten Ressourcen zu Mineralreserven führen werden, die wirtschaftlich abgebaut werden können.

Vorausschauende Aussagen:

Bestimmte Aussagen in dieser Pressemeldung können als vorausschauende Aussagen gewertet werden.
Sämtliche Aussagen in dieser Meldung, die nicht auf historischen Fakten beruhen, und sich auf Ereignisse
oder Entwicklungen beziehen, von denen das Unternehmen annimmt, dass sie eintreten werden, sind
vorausschauende Aussagen. Vorausschauende Aussagen sind Aussagen, die nicht auf historischen Fakten
beruhen und im allgemeinen, jedoch nicht immer, mit Worten wie “erwartet”, “plant”, “antizipiert”, “glaubt”,
“schätzt”, “prognostiziert”, “potentiell”, “geplant” und ähnlichen Begriffen dargestellt werden bzw. in denen
zum Ausdruck gebracht wird, dass Ereignisse oder Umstände eintreten „werden“, „würden“, „könnten“ oder
„sollten“. Obwohl das Unternehmen davon ausgeht, dass die in solchen vorausschauenden Aussagen zum
Ausdruck gebrachten Erwartungen auf vernünftigen Annahmen beruhen und ohne Einschränkung alle
technischen, wirtschaftlichen und finanziellen Bedingungen erfüllt werden, um das Projekt Canadian Malartic
auf Produktionsniveau zu bringen, sind solche Aussagen keine Garantie für zukünftige Leistungsdaten, und
die tatsächlichen Ergebnisse können unter Umständen wesentlich von jenen abweichen, die in den
vorausschauenden Aussagen getätigt wurden. Faktoren, die dazu führen könnten, dass die tatsächlichen
Ergebnisse wesentlich von jenen abweichen, die in den vorausschauenden Aussagen getätigt wurden, sind
u.a. Goldpreise, Unterstützung durch qualifizierte Berater, Personal für die Minenerschließung und
Mühlenproduktion, Ergebnisse aus Explorations- und Erschließungsaktivitäten, eingeschränkte Erfahrungen
des Unternehmens in Fragen der Produktion, der Erschließung und des Minenbetriebs, nicht versicherte
Risiken, Änderungen durch die Regulierungsbehörde, Rechtsmängel, Verfügbarkeit von Personal,
Werkstoffen und Ausrüstung, zeitgerechter Erhalt von Genehmigungen durch die Regierung, tatsächliche
Anlagenleistung, Ausrüstung und Verfahren hinsichtlich der Qualitätsanforderungen und Erwartungen,
unvorhergesehene Umwelteinflüsse auf den Betrieb, Marktpreise, dauerhafte Liquidität und
Finanzierungsmöglichkeiten sowie allgemeine wirtschaftliche Bedingungen, Markt- und
Geschäftsbedingungen. Einzelheiten zu diesen Faktoren sind dem jüngsten Jahresbericht des
Unternehmens, der auf SEDAR verfügbar ist, zu entnehmen. Darin enthalten sind auch weitere allgemeine
Annahmen in Verbindung mit diesen Aussagen. Das Unternehmen weist darauf hin, dass die oben
aufgelisteten Faktoren keinen Anspruch auf Vollständigkeit erheben. Investoren und andere Personen, die
sich auf die vorausschauenden Aussagen des Unternehmens stützen, sollten die oben angeführten Faktoren
sowie die darin enthaltenen Unsicherheiten und Risiken mit Vorsicht betrachten. Das Unternehmen geht
davon aus, dass die Erwartungen, die in diesen vorausschauenden Aussagen enthalten sind, auf
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vernünftigen Annahmen beruhen; es kann allerdings keine Gewähr übernommen werden, dass sich diese
Erwartungen auch als richtig erweisen und es sollte daher kein allzu großes Vertrauen in die
vorausschauenden Aussagen gelegt werden, die in dieser Pressemeldung enthalten sind. Diese Aussagen
wurden unter Bezugnahme auf den Zeitpunkt der Erstellung dieser Pressemeldung getätigt.

Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte:

Osisko Mining Corporation
John Burzynski
Vice-President Corporate Development
+1 514-735-7131

Osisko Mining Corporation
Daniel Boase
Investor Relations
+1 416-742-5600
Gebührenfrei: 1-866-580-8891
www.osisko.com

Für die Richtigkeit der Übersetzung wird keine Haftung übernommen! Bitte englische Originalmeldung
beachten!
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